
                                                                                                                                                                                                                                                 

              
                                  Mahnwache Ellwangen 
Liebe Friedensfreundinnen und -freunde 
           
Frieden ist die wichtigste Grundlage für ein menschenwürdiges Leben und für die 
gewaltfreie Austragung gegensätzlicher Meinungen und Interessen oder die 
Beilegung schwerer  Konflikte..  
 
Die größte Gefahr für den Frieden ist der weltweite Rüstungswettlauf -  
mit Handfeuerwaffen, Panzern, Kriegsschiffen, Kampffliegern, Drohnen und 
Atomraketen von gigantischer Zerstörungskraft. Die politisch begründete 
Aufrüstung mit Kriegswaffen schafft ein gewaltiges Risiko an Aggressionspotential. 
Unter dem Gesichtspunkt des Gemeinwohls sind die Kosten für Waffenarsenale 
und Militärapparate absolut vernunftlose Ausgaben. Den Preis dafür zahlt die  
Hälfte der Menschheit mit Armut, Hunger, Krankheiten, Arbeitslosigkeit und 
Bildungsmangel. Und die letzte brutalste Konsequenz müssen gerade die 
Menschen im Orient erleben:  
 
Die Kriege im Nahen Osten stürzen die Zivilbevölkerung in unermeßliches Leid, 
vor dem die gequälten Menschen in völkerwanderungsähnlichem Ausmaß flüchten. 
Auch in Afghanistan und in afrikanischen Ländern toben Terror und Krieg.  
Während große Teile der Bevölkerung unter den grauenhaften Gewaltausbrüchen 
jede Hoffnung auf ein Leben ohne Angst verlieren, erzielen gewissenlose Manager 
und Aktionäre der Rüstungskonzerne Rekordgewinne mit dem Export ihrer 
Mordsysteme. 
 
„Wir stehen vor einem Abgrund“, warnte der deutsche Außenminister vor 
kurzem. Und in Davos versammelte sich die Elite aus Wirtschaft und Politik beim 
Gipfeltreffen der Superreichen aus aller Welt. Warum wurde diese Gelegenheit von 
den Vertretern des großen Kapitals nicht dazu genutzt, kraft ihrer allmächtigen 
Herrschaft den Rückfall in die Barbarei zu stoppen? 
 
Wir müssen uns fragen: Wie lange noch wollen wir der von Menschen gemachten 
Katastrophe zusehen und unsere Zukunft jenen überlassen, die für den  Zustand 
der Welt verantwortlich sind? Denn sie weigern sich, das Ende der Zivilisation und 
die Zerstörung unseres Planeten aufzuhalten! Darüber sprechen wir beim 
 

E L L W A N G E R   O S T E R M A R S C H  
am Samstag, 31. März 2018 

10.00 Demonstration ab Bahnhofsplatz, 11.00 Kundgebung am Fuchseck 
 

Kommen Sie mit ihren Familien und Bekannten. Das ist gut für alle! 
           


